
MÄRZ 2024

ANMELDUNGEN
ausnahmslos über office@ooeljv.at

Gamswildsymposium
am 19. April 2024 in der
Forstfachschule Traunkirchen

Es ist eigentlich allen Wildtierarten ge-
mein, dass der angestammte Lebens-
raum, oder vielmehr dessen Qualität 
und Veränderungspotential ein wesent-
licher, wenn nicht DER entscheidende 
Faktor für das Wohlbefinden ist. Gerade 
beim symbolträchtigsten aller Gebirgs-
bewohner, dem Gamswild, trifft dies im 
gesteigerten Maße zu. 
Den gemeinsamen Lebensraum von 
Gams und Mensch vor Augen, bedarf 
es mittlerweile keiner eingehenden Ex-
pertise mehr, um zu erkennen, dass das 
sich ständig verändernde menschliche 
Freizeitverhalten und somit die Zunah-
me der Nutzungsintensität durch Er-
holungssuchende tiefgreifende Spuren 
beim Gams hinterlässt. Auch die mitt-
lerweile immer stärker spürbaren Aus-
wirkungen des Klimawandels und dem 
damit zwangsläufig verbundenen Wan-
del in der (Gebirgs-)Forstwirtschaft wir-
ken sich negativ aus. Ein Grund mehr, 
sich mit den geänderten Lebensumstän-
den des Gamswildes auf den typischen 
Kalkstandorten näher auseinander zu 
setzen. Dieses Symposium soll, ähnlich 
der Vorgängerveranstaltung 2019, dazu 
beitragen, den Jägerinnen und Jägern, 
als wesentliche Akteure im Umgang mit 
dieser Wildart, fundierte wissenschaft-
liche Einblicke in die Lebenswelt des 
Gamswildes zu vermitteln. Nicht zuletzt 
um die künftigen Herausforderungen 
mit dieser einzigartigen Wildart besser 
meistern zu können.

Kosten: 35 Euro (Mittagessen und 
zwei Getränke inkludiert)

FORTBILDUNG

GAMSWILD
im Wandel

PROGRAMM
Veranstalter: OÖ. Landesjagdver-
band, Steirische Landesjägerschaft, 
Grünes Kreuz, Forstfachschule 
Traunkirchen, Pro Lebensraum 
Austria

Termin: Freitag 19. April 2024
Zeitrahmen: 10.00 bis 16:30
Tagungsort: Forstfachschule
Traunkirchen, großer Saal

Kaffeepause und Mittagessen
durch hauseigenes Bistro der
FFS-Traunkirchen

Moderation: GFin Mag. Marion 
Kranabitl-Sarkleti, Dr. Miroslav 
Vodnansky

ABLAUF
• 10:00 Uhr:
Begrüßung durch LJM Herbert Sieg-
hartsleitner & LJM Franz
Mayr-Melnhof-Saurau
• 10:10 – 10:20 Uhr: 
Einführung in die Thematik
LJM Herbert Sieghartsleitner
• 10:20 – 10:40 Uhr:
Entwicklung von Gamsbeständen,
die nicht bejagt werden
Wissenschaftliche Erkenntnisse
Dr. Flurin Filli
• 10:45 – 11:15 Uhr:
Auswirkung von anthropogenen 
Einflüssen auf das Gamswild
Störung – Tourismus – Jagd
Christine Lettl MSc

• 11:20 – 11:50 Uhr:
Klimatische Einflüsse auf das 
Gamswild
Schlussfolgerungen für die Jagd
Dr. Rudolf Reiner
• 11:50 – 12:15 Uhr:
Diskussion und Fragen
• 12:15 – 13:00 Uhr: Mittagspause
• 13:00 – 13:30 Uhr:
Gamswildzählung in der Steiermark
Durchführung und Ergebnisse
Dr. Erwin Lick
• 13:35 – 14:00 Uhr:
OÖ - Gamswildzählung in ausge-
wählten RZG 2016 bis heute
WM Helmut Neubacher
• 14:05 – 14:30 Uhr:
Gamswildbewirtschaftung an sensib-
len Standorten im Salzkammergut
DI Martin Stürmer
• 14:35 – 15:00 Uhr:
Herausforderungen der Schutzwald-
sanierung aus der Sicht der WLV
DI Michael Schiffer
• 15:00 – 15:15 Uhr:
Diskussion und Fragen
• 15:15 – 15:45 Uhr:
Gamswildkrankheiten. Neue Her-
ausforderungen – alte Bekannte?
Dr.med.vet. Anna Kübber-Heiss
• 15:50 – 16:15 Uhr:
Verhalten von Gamswild –
Bilder aus der Praxis
Dr. Hubert Zeiler
• 16:15 Uhr:
Resümee
LJM Franz Mayr-Melnhof-Saurau
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